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Noch: Anlage 2

Welche inneren Reserven wurden mobili­
siert und ausgenutzt?

e) Maßnahmen zur Verbesserung des Arbeits­
schutzes und der technischen Sicherheit auf 
Grund der gesetzlichen Bestimmungen. 

Verbesserung der sozialen und kulturellen 
Einrichtungen.

(1. Vorsitzender 
des Zentralvorstandes der Industriegewerkschaft 

oder Gewerkschaft)

Maßnahmen zur Qualifizierung der Arbeits­
kräfte gemäß § 16 der Verordnung vom
27. Juli 1950 zur Förderung der Aktivisten- 
und Wettbewerbsbewegung (GBl. S. 715).

7. Höhe der überplanmäßigen Gesamteinsparungen 
im Wettbewerbszeitraum.

8. Vorschlag über die Höhe der Prämiensumme.

(Minister oder Staatssekretär)

Anlagen:

(Bundesvorstand 
des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes)

Wettbewerbsbedingungen,
Beschlußprotokoll der Belegschaftsversammlung,
Bescheinigung des Arbeitsschutzobmannes über Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen.

Anlage 3
zu § 9 Abs. 2 
vorstehender 

Vierter Durchführungsbestimmung

Vorschlag für die Verleihung des Ehrentitels „Brigade der besten Qualität“ /

1. a) Genaue Anschrift des Betriebes,
b) Industrie- oder Wirtschaftszweig.

2. Genaue Angaben der Bankverbindung und 
Kontonummer des Betriebes.

3. Namen des Brigadiers und der Mitglieder der 
Brigade.

4. Nachweis über die Erfüllung der Wettbewerbs­
bedingungen (Wettbewerbsvertrag) durch die 
Brigade in den letzten sechs aufeinanderfolgen­
den Monaten:
a) Übererfüllung des Produktionssolls.

Als Ausgangsbasis für die Übererfüllung 
dient das monatliche Produktionssoll.

b) Einhaltung der Gütevorschriften und Sen­
kung der Ausschußquoten.

Verbesserung der Qualität durch Einhal­
tung und Verbesserung der festgesetzten 
Gütevorschriften. Als Vergleichsbasis dient 
der Durchschnittswert, der in den betrieb­
lichen Wettbewerbsbedingungen festgelegt 
ist. Bei der Beurteilung der Qualität ist der 
jeweilige Rohstoff zu berücksichtigen.

c) Senkung der Selbstkosten.
Als Vergleich dient die im Plan festgelegte 

' Senkung der Selbstkosten je Produktions­
einheit.

d) Materialeinsparung auf der Grundlage tech­
nisch begründeter Materialverbrauchsnormen.

Die Grundlage für die Errechnung dör 
Materialeinsparung bilden die in den Be­
trieben bestehenden oder zu erarbeitenden 
Materialverbrauchsnormen für die ver­
schiedensten Faktoren, wie Material, Hilfs­
mittel, Brennstoffe, Energie usw.

e) Anwendung fortschrittlicher Arbeitsmethoden 
der Sowjetunion, der Volksdemokratien so­
wie der Neuerer der Arbeit.

Aufzeigung von Beispielen, welche neuen 
Arbeitsmethoden aus der Sowjetunion, den 
Volksdemokratien und der Neuerer der Ar­
beit angewendet und welche Einsparungen 
durch die Anwendung dieser Arbeits­
methoden erzielt wurden.

5. Gesamteinsparungen durch die Brigade.
6. Vorschlag über die Höhe der Prämie.

(1. Vorsitzender (Minister oder Staatssekretär)
des Zentralvorstandes der Industriegewerkschaft 

oder Gewerkschaft)

Anlagen:
(Bundesvorstand 

des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes)

Wettbewerbsbedingungen,
Abschrift des Wettbewerbsvertrages,
Bescheinigung des Arbeitsschutzobmannes über Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen durch die 
Brigade bei der Durchführung des Wettbewerbs.


